

[image: e9783486719192_cover.jpg]



 



Lehr- und Handbücher der Politikwissenschaft
 
Herausgegeben von Dr. Arno Mohr
 
Bisher erschienene Titel:
 
 

 
Barrios, Stefes: Einführung in die Comparative Politics
 
Bellers, Benner, Gerke: Handbuch der Außenpolitik
 
Bellers, Frey, Rosenthal: Einführung in die Kommunalpolitik
 
Bellers, Kipke: Einführung in die Politikwissenschaft
 
Bellers: Politische Kultur und Außenpolitik im Vergleich
 
Benz: Der moderne Staat
 
Bierling: Die Außenpolitik der Bundesrepublik Deutschland
 
Bötticher, Mareš: Extremismus
 
Braun, Fuchs, Lemke, Toens: Feministische Perspektiven der Politikwissenschaft
 
Brummer, Oppermann: Außenpolitikanalyse
 
Croissant, Kühn: Militär und zivile Politik
 
Czerwick: Politik als System
 
Deichmann: Lehrbuch Politikdidaktik
 
Detjen: Politische Bildung
 
Detterbeck, Renzsch, Schieren: Föderalismus in Deutschland
 
Freistein, Leininger: Handbuch Internationale Organisationen
 
Gabriel, Holtmann: Handbuch Politisches System der
 
Bundesrepublik Deutschland
 
Glöckler-Fuchs: Institutionalisierung der europäischen Außenpolitik
 
Gu: Theorien der internationalen Beziehungen
 
Jäger, Haas, Welz: Regierungssystem der USA
 
Kempf: Chinas Außenpolitik
 
Krumm, Noetzel: Das Regierungssystem Großbritanniens
 
Lauth: Vergleich politischer Systeme
 
Lehmkuhl: Theorien internationaler Politik
 
Lemke: Internationale Beziehungen
 
Lenz, Ruchlak: Kleines Politik-Lexikon
 
Lietzmann, Bleek: Politikwissenschaft
 
Llanque: Politische Ideengeschichte – Ein Gewebe politischer Diskurse
 
Maier, Rattinger: Methoden der sozialwissenschaftlichen Datenanalyse
 
Mohr: Grundzüge der Politikwissenschaft
 
Naßmacher: Politikwissenschaft
 
Pilz, Ortwein: Das politische System Deutschlands
 
Rattinger: Einführung in die Politische Soziologie
 
Reese-Schäfer: Klassiker der politischen Ideengeschichte
 
Reese-Schäfer: Politisches Denken heute
 
Reese-Schäfer: Politische Theorie der Gegenwart in
 
achtzehn Modellen
 
Riescher, Ruß, Haas: Zweite Kammern
 
Rupp: Politische Geschichte der Bundesrepublik Deutschland
 
Sack: Regieren und Governance in der BRD
 
Schmid: Verbände, Interessensvermittlung und Interessensorganisation
 
Schubert, Bandelow: Lehrbuch der Politikfeldanalyse 2.0
 
Schumann: Persönlichkeitsbedingte Einstellungen zu Parteien
 
Schumann: Repräsentative Umfrage
 
Schwinger: Angewandte Ethik
 
Sommer: Institutionelle Verantwortung
 
Stockmann, Menzel, Nuscheler: Entwicklungspolitik
 
Tömmel: Das politische System der EU
 
Waschkuhn: Demokratietheorien
 
Waschkuhn: Kritischer Rationalismus
 
Waschkuhn: Kritische Theorie
 
Waschkuhn, Thumfart: Politik in Ostdeutschland
 
Waschkuhn: Grundlegung der Politikwissenschaft
 
Waschkuhn: Politische Utopien
 
Waschkuhn: Pragmatismus
 
Westphalen: Deutsches Regierungssystem
 
Wilhelm: Außenpolitik
 
Woyke, Varwick: Europäische Union

 



 
[image: e9783486719192_i0001.jpg]


 



 
ISBN 978-3-486-71919-2
e-ISBN (EPUB) 9783110398526
 
e-ISBN (PDF) (PDF) 978-3-486-77906-6 
e-ISBN (PDF) (EPUB) 978-3-11-039852-6
 
 

 
Library of Congress Cataloging-in-Publication Data
 
A CIP catalog record for this book has been applied for at the Library of Congress.
 
 

 
Bibliografische Information der Deutschen Nationalbibliothek
 
Die Deutsche Nationalbibliothek verzeichnet diese Publikation in der Deutschen Nationalbibliografie; detaillierte bibliografische Daten sind im Internet über http://dnb.dnb.de abrufbar.
 
 

 
© 2014 Oldenbourg Wissenschaftsverlag GmbH, München
 
Ein Unternehmen von Walter De Gruyter GmbH, Berlin/Boston 
Lektorat: Dr. Stefan Giesen, Annette Huppertz 
Herstellung: Cornelia Horn 
Titelbild: thinkstockphotos.de 
 

 
 

 
www.degruyter.com
 
 

 
Epub-production: Jouve, www.jouve.com

 



Inhaltsverzeichnis

 

Lehr- und Handbücher der Politikwissenschaft

Titel

Impressum


Vorwort

I Konzeption

Analytische Konzeption für den Vergleich politischer Systeme

1 Einleitung

2 Staat und Stateness

3 Regimezuordnung

4 Institutionenbegriff und Regierungssystem

4.1 Zum Begriff der Institution

4.2 Typus des Regierungssystems als formale Institution



5 Informalität in verschiedenen Formen

6 Interaktionsmuster formaler und informeller Institutionen

7 Akteure und Akteurskonstellationen – Interessen und Machtverhältnisse

7.1 Partizipation

7.2 Entscheidungsfindung

7.3 Implementierung und Umsetzung von Regierungsentscheidungen

7.4 Rechtsstaatlichkeit



8 Fazit und Forschungsperspektiven

Bibliographie




II Fallstudien politischer Systeme

Brasilien

1 Einleitung

2 Eine defizitäre oder eine konsolidierte Demokratie?

3 Das brasilianische Regierungssystem zwischen Machtkonzentration und Blockade

4 Informelle Strukturen, Regeln und Interaktionsmuster

5 Regelsysteme und Akteure im politischen Prozess

5.1 Instrumente und Muster politischer Partizipation

5.2 Der politische Prozess auf der Entscheidungsebene

5.3 Politikimplementierung im föderalen System: Das Beispiel des Sozialprogramms Bolsa Familia

5.4 Rechtsstaatlichkeit



6 Fazit

Bibliographie



China

1 Ein Einparteienstaat zwischen Leninismus und Dezentralisierung

2 Regierungssystem

2.1 Kommunistische Partei

2.2 Staat



3 Informelle Regeln und Muster

3.1 Personalunion in Spitzenämtern

3.2 Nomenklatura und Postenbesetzung durch kontrollierte Wahlen

3.3 Balance zwischen Organisationsinteressen und parteiinternen Netzwerken

3.4 Begrenzte Machtkonkurrenz innerhalb der Herrschaftselite



4 Der politische Prozess

4.1 Partizipation und Inputmechanismen

4.2 Entscheidungsfindung

4.3 Implementierung von politischen Entscheidungen

4.4 Rechtsschutz



5 Fazit

Bibliographie



Frankreich

1 Regimezuordnung

2 Typus des Regierungssystems

3 Informelle Regeln und Praktiken (informelle Verfassung), Kulturtraditionen

4 Zusammenspiel formaler und informeller Regelsysteme

4.1 Partizipation

4.2 Entscheidungsfindung

4.3 Implementierung

4.4 Rechtsschutz



5 Fazit

Bibliographie



Großbritannien

1 Regimezuordnung

2 Das Regierungssystem

2.1 Typus des Regierungssystems und Verfassungsgrundlagen

2.2 Das britische Parlament: Herz des Regierungssystems

2.3 Regierung: Aktivzentrum des Regierungssystems



3 Informale Regeln und Muster

3.1 Informales Regieren durch Verfassungskonventionen (constitutional conventions)

3.2 Informales Regieren durch Praktiken



4 Zusammenspiel formaler und informaler Regelsysteme

4.1 Ambivalenz informaler Regelsysteme

4.2 Partizipation

4.3 Entscheidungsfindung

4.4 Veränderungen wechselseitiger Interaktionsbeziehungen der Regelungsstrukturen innerhalb des Parlaments



5 Fazit und These

Bibliographie



Indien

1 Regimezuordnung

2 Typus des Regierungssystems

2.1 Die Exekutive

2.2 Die Legislative

2.3 Die Judikative

2.4 Wahlen

2.5 Föderalismus



3 Informelle Regeln und Praktiken

3.1 Kulturtraditionen, Religion und Kasten

3.2 Personalisierung und Klientelismus



4 Zusammenspiel formaler und informeller Regelsysteme

4.1 Partizipation

4.2 Entscheidungsfindung

4.3 Implementierung von Regierungsentscheidungen

4.4 Rechtssicherheit



5 Fazit

Bibliographie



Japan

1 Regimezuordnung

2 Regierungssystem und Staatsgliederung

2.1 Legislative

2.2 Exekutive

2.3 Judikative

2.4 Staatsgliederung



3 Informelle Regeln und Muster

3.1 Korruption und Klientelismus

3.2 Parlamentarische Mehrheitsentscheidungen

3.3 Wählerwerbung

3.4 Ämtervergabe

3.5 Ausübung von Führungspositionen



4 Zusammenspiel formaler und informeller Regelsysteme

4.1 Partizipation

4.2 Entscheidungsfindung

4.3 Implementierung von Regierungsentscheidungen

4.4 Rechtsschutz



5 Fazit

Bibliographie



Kenia

1 Regimezuordnung

2 Typus des Regierungssystems und Staatsgliederung nach Verfassung

3 Informelle Regeln und Praktiken

3.1 Ethnizität und ethnische Loyalität

3.2 Klientelismus

3.3 Korruption

3.4 Organisierte Gewalt und Kriminalität



4 Zusammenspiel formaler und informeller Regelsysteme

4.1 Partizipation

4.2 Entscheidungsfindung

4.3 Implementierung von Regierungsentscheidungen

4.4 Rechtsschutz



5 Fazit

Bibliographie



Polen

1 Regimezuordnung

2 Typus des Regierungssystems/Staatsgliederung nach Verfassung

3 Informelle Regeln und Muster

4 Das Wechselspiel von formellen und informellen Praktiken

4.1 Partizipation

4.2 Entscheidungsfindung

4.3 Implementierung

4.4 Rechtsschutz



5 Fazit

Bibliographie



Russland

1 Ein politisches System zwischen Demokratie und Autokratie

2 Analyse der formalen Institutionen: Das Regierungssystem

2.1 Verfassungsregelungen

2.2 Ein (semi-)präsidentielles Regierungssystem?



3 Informelle und formale Dimensionen der Politik

3.1 Ein neopatrimoniales Regime

3.2 Der Dualismus formaler und informeller Akteure und Institutionen

3.3 Die Ursprünge des aktuellen Regimes



4 Regimekonsolidierung in der Putin-Ära

4.1 Die Stärkung der „Machtvertikale“

4.2 Die Zivilgesellschaft

4.3 Die politische Gesellschaft

4.4 Wahlen und Proteste



5 Fazit

Bibliographie



Türkei

1 Regimezuordnung

2 Regierungssystem und Staatsgliederung

2.1 Die Exekutive

2.2 Die Legislative

2.3 Die Judikative

2.4 Wahlen

2.5 Zentralismus



3 Informelle Regierungspraktiken und Kultur

3.1 Informalität aus neo-institutionalistischer Perspektive

3.2 Informalität aus kulturwissenschaftlicher Perspektive



4 Das Wechselspiel von formellen und informellen Praktiken

4.1 Partizipation

4.2 Entscheidungsfindung

4.3 Implementierung

4.4 Rechtsschutz



5 Fazit

Bibliographie



United States of America

1 Regimezuordnung

2 Typus des Regierungssystems

3 Informelle Regeln und Praktiken

4 Zusammenspiel formaler und informeller Regelsysteme

4.1 Partizipation

4.2 Entscheidungsfindung

4.3 Implementierung

4.4 Rechtsschutz



5 Fazit

Bibliographie




III Vergleichsstudien politischer Systeme

Skandinavien

1 Einleitung

2 Typen nordischer Regierungssysteme

2.1 Parlamentarische Regierungssysteme und Monarchien – Dänemark, Norwegen, Schweden

2.2 Semi-Präsidentielle Regierungssysteme im Wandel – Finnland und Island

2.3 Oberste Gerichtsbarkeit und Rechtssystem

2.4 Zentralbanken

2.5 Administrativer Aufbau

2.6 Politikverflechtung mit der EU



3 Informelle Routinen demokratischer Politik

4 Formales und informelles Regieren in der Finanzkrise

4.1 Partizipation

4.2 Entscheidungsfindung

4.3 Implementierung

4.4 Rechtssicherheit



5 Fazit

Bibliographie



Südeuropa im Vergleich

1 Die Transformationsverläufe in Südeuropa

2 Das institutionelle Gefüge und seine Akteure

2.1 Staatsform und Regierungssystem

2.2 Parteien und Wahlsystem

2.3 Staatsorganisation, Vetospieler und Zivilgesellschaft



3 Informale Institutionen

4 Südeuropa und die Verschuldungskrise – Ursachen und Wirkungen auf die politischen Prozesse

4.1 Die Wirkungen der Krise auf die politischen Prozesse

4.2 Ursachen der Krise



5 Fazit

Bibliographie




IV Anhang

Tabellen



Zu den Autoren

Stichwortverzeichnis





 





Vorwort
 
In Zeiten von Internet und Suchmaschinen scheint es überflüssig zu sein, einen Band zu politischen Systemen einzelner Länder zu erstellen. Sind nicht alle Informationen detaillierter und aktueller im Netz zu finden? Dies wäre der Fall, wenn es nur um die Sammlung von Fakten ginge. Doch Politikwissenschaft interessiert sich in erster Linie um das Verstehen, Erklären und Interpretieren der empirischen Befunde. Denn die soziale und politische Welt bildet einen Sinnzusammenhang, den es zu rekonstruieren gilt. Diese Aufgabe zeigt sich vor allem dann, wenn es um größere und komplexere Zusammenhänge geht. Genau dies ist der Fall, wenn es um das Verständnis von politischen Systemen in ihren vielfältigen Bezügen geht. Um die große Vielfalt der empirischen Befunde angemessen erfassen zu können, ist zunächst deren Strukturierung anhand von grundlegenden Kategorien erforderlich. Für den internationalen Vergleich ist dazu ein Konzept notwendig, das erstens komparativ einsetzbar ist und mithin mit gleichen Kategorien arbeitet, das aber zweitens eine interkulturelle Sensibilität aufweist. Beiden Anforderungen möchte der vorliegende Band Rechnung tragen. Dazu werden nicht nur die offiziellen formalen Institutionen eines politischen Systems behandelt, sondern ebenso informelle Regeln, Praktiken und Strukturen systematisch erfasst. Mit der Untersuchung von formalen und informellen Institutionen gelingt es besser, die realen Funktionsweisen und Interaktionen in das Blickfeld zu bekommen und somit ein angemessenes Verständnis zu entwickeln. Eine Analyse nur der formalen Institutionenwelt ist hierfür oftmals nicht ausreichend. In vielen Ländern prägen informelle Strukturen und Regeln im signifikanten Maße das politische Verhalten.
 
Gerade in einem Zeitalter der Globalisierung sind Kenntnisse über andere politische Systeme im weltweiten Maßstab dringlich, um Missverständnisse zu vermeiden. Es ist erstaunlich, wie wenig diese Aufgabe auch in komparativen Lehrbüchern berücksichtigt wird. Der vorliegende Band möchte zum Schließen dieser Lücke beitragen, in dem Kenntnisse über sehr verschiedene politische Systeme vermittelt werden. Die getroffene Auswahl ließe sich sicherlich mit weiteren wünschbaren Länderstudien mühelos fortsetzen, doch das würde die Dimensionen des Bandes sprengen. Zum angemessen Verständnis ‚fremder‘ politischer Systeme sind reichhaltige Kenntnisse notwendig, die es ermöglichen, die empirische Befunde zu strukturieren und zu interpretieren. Daher ist es sehr erfreulich, dass ausgewiesene Expertinnen und Experten für den Band gewonnen werden konnten, die das Anfertigen der Fallstudien übernommen haben. Ihnen sei für die Mitwirkung, die sie trotz knappen Zeitressourcen übernommen haben, herzlich gedankt. Dank gebührt auch Lisa Vogt, die die Layoutgestaltung des Bandes übernommen hat und sich auch für das Register verantwortlich zeigt; ebenso Simon Bein, der den Anhang erstellt hat. Nicht zuletzt möchte ich Arno Mohr danken, der die Publikation in dieser Reihe maßgeblich angeregt hat.
 
 
Schließlich hoffe ich, dass es gelungen ist, den skizzierten Zielen gerecht zu werden, und dass mit dem Band ein bleibender Anreiz für das Weiterführen komparativer Studien auch in anderen Regionen geschaffen wurde.
 
 

 
Würzburg, im Sommer 2014
 
Hans-Joachim Lauth
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